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Herzlich willkommen – 

- in ihrer Kirchengemeinde St. Martin! Viele 

Neubaugebiete in unserer Kirchengemeinde sind in 

den vergangenen Jahren erschlossen worden, fast 

alle Grundstücke sind oder werden inzwischen 

bebaut. Das nehmen wir zum Anlass, in diesem 

Gemeindebrief einmal ganz besonders sie, die sie 

neu in unsere Gemeinde gezogen sind, zu 

begrüßen. Wir - die alt eingesessenen, wir, die 

Kirche im Dorf. 

Denn es gibt sie tatsächlich noch, die Kirche, zu 

der sie gehören. Es ist die St. Martin Kirche in 

Oelixdorf, aber die Kirchengemeinde ist viel 

größer als dieses Dorf. Ein Teil von Itzehoe gehört 

dazu, die Trotzenburger Straße und der 

Buchensweg mit allen Nebenstraßen, die Siedlung 

Kaiserberg, sowohl das Neubaugebiet als auch die 

Straßen Bocksberg und Birkenweg, die Oelixdorfer 

Straße bis zu der Stelle, wo die Bargkoppel 

abzweigt, und dazu natürlich auch das 

Neubaugebiet Sonnenhang und die Aaron-Rieder-

Straße. 

Auch der Lübsche Brunnen vom China-Town 

ortsauswärts gehört zu unserer Gemeinde und dann 

natürlich noch das große Dorf Schlotfeld und das 

kleine Dorf Kollmoor. 

So groß ist unsere Kirchengemeinde - da kann man 

schon mal den Überblick verlieren. Da weiß nicht 

unbedingt einer vom anderen, da kennt nicht jeder 

jeden. Trotzdem gehören wir zusammen. Und uns, 

der Kirchengemeinde, liegt ganz viel an jedem 

einzelnen. Wir wollen eine offene und einladende 

Kirche sein, die nicht nur ihre Türen öffnet, 

sondern in der auch Fragen offen gestellt werden 

dürfen, indem jeder Gedanke zu Ende gedacht 

werden darf, in der Kritik geübt werden darf, eine 

Kirche, die nicht nur etwas zu sagen hat, sondern 

die auch zuhören kann. 

Wir sind evangelisch, wir sind Protestanten: das 

heißt auch, dass wir nicht einfach alles glauben,  

 

 

was man uns sagt. Die eigene Verantwortung und, 

wenn nötig, auch der energische Protest gehört zu 

unserem Glauben dazu. Unsere Kirche ist keine 

Burg, hat Martin Luther gesagt, sondern unsere 

feste Burg ist unser Gott. Und der gehört nicht 

diesen oder jenen sondern allen, das ist eine Burg, 

die nicht dazu taugt, dass wir uns voreinander und 

gegeneinander verschanzen. 

Auch nicht gegen die Zugereisten, gerade nicht 

gegen die, die neu sind in unserer Gemeinde. 

Gerade erst haben wir so einen Zugereisten in den 

Kirchenvorstand berufen, er stellt sich in diesem 

Gemeindebrief vor. Und er macht ihnen allen Mut, 

auf den religiösen Marktplatz unserer Gemeinde, 

also in ihrer Kirchengemeinde, zu kommen und 

sich zu beteiligen, mit zu denken und mit zu 

suchen. Viele Angebote gibt es schon, in dem 

eingelegtem Blatt stellen wir sie in dieser Ausgabe 

vor. Andere Angebote planen wir und noch andere 

wird es geben, sobald jemand sie anbietet - 

vielleicht ja gerade Sie! 

Es ist die Vielfalt, die unsere Lebendigkeit 

ausmacht, denn der eine Gott hat den Vielen das 

Leben eingehaucht. 

                                   Ihr Pastor Helmut Willkomm 

 

Neuer Kirchenvorsteher 
Wer hätte es nicht schon einmal erfahren: es gibt 

Ereignisse im Leben, die bleiben – im Kopf, in der 

Erinnerung,  im Herzen. Die Berufung und 

Einführung in das Amt des Kirchenvorstehers am 

vergangenen Ostersonntag wird ohne Frage für 

mich dazugehören. Ich möchte an dieser Stelle dem 

amtierenden Kirchenvorstand für den 

Vertrauensvorschuss danken, den er mir mit 

meiner Berufung entgegengebracht hat. 

Mancher wird sich möglicherweise fragen, welche 

Antriebskräfte hinter der Bereitschaft eines 

Menschen stecken könnten, einen



 

 

möglicherweise nicht unerheblichen Teil seiner 

Lebenszeit einem Amt zu widmen, das in der 

Vorstellung vieler Gemeindemitglieder 

vermutlich sehr eng mit einer vagen Vorstellung 

von Verwaltung verknüpft sein dürfte: mithin 

„dröge“ und „knochentrocken“! 

Nun, was den Zeiteinsatz betrifft, so bin ich 

sicherlich in der komfortablen Situation, mir 

dieses Engagement als pensionierter 

Oberstudienrat leisten zu können (auch wenn 

Rentner ja eigentlich nie Zeit haben!). Wichtiger 

als die Zeitfrage aber ist zweifellos die nicht neue 

Erkenntnis, dass ohne die Bereitschaft des 

einzelnen, sich für das Ganze verantwortlich zu 

fühlen, weder auf staatlicher noch auf kirchlicher 

bzw. gemeindlicher Ebene eine gedeihliche 

Entwicklung möglich ist. Ich bekenne, dass ich 

mich der Umsetzung dieser Erkenntnis in 

konkretes Handeln verpflichtet fühle. 

Kirchenvorsteher stehen heute mehr denn je vor 

schwierigen Herausforderungen: wie können 

angesichts immer weiter wegbrechender 

Einnahmen kirchliche bzw. gemeindliche 

Angebote aufrechterhalten werden, die vielen 

Gemeindemitgliedern so selbstverständlich 

erscheinen, dass sie gar nicht mehr hinterfragt 

werden? Ob Kinder- und Jugendarbeit mit ihren 

vielfältigen Notwendigkeiten, ob 

Seniorenbetreuung, Kirchenrenovierung und 

vieles andere mehr: alles steht bedrohlich unter 

einem allgegenwärtigen Finanzierungsvorbehalt. 

Wie kann Kirche ihrem sozialen Anspruch und 

Auftrag unter dem Diktat knapper Kassen 

gerecht werden? An der Suche nach Antworten 

auf diese Frage mitzuarbeiten ist nun allerdings 

alles andere als „dröge“ und „knochen-trocken“! 

Pastor Willkomm erinnerte im Rahmen der 

Kirchenvorstandseinführung am Ostersonntag die 

anwesende Gemeinde noch einmal daran, dass 

Kirchenvorsteher auch immer Ansprechpartner 

für alle Gemeindemitglieder sind. Ich möchte 

diesen Gedanken an dieser Stelle ausdrücklich 

noch einmal wiederholen und auch den nicht 

anwesenden Gemeindemitgliedern vermitteln: 

machen Sie sich Luft, mischen Sie sich ein, lassen 

Sie uns diskutieren, einzeln oder in 

Gesprächskreisen. Lassen Sie uns Ideen 

zusammentragen, die die Gemeinde St. Martin 

weiterentwickeln und voranbringen. Ich bin gerne 

für Sie erreichbar unter 015122570544 oder 

andial08@t-online.de. 
                                                               Dirk Alpen 

Vielen Dank! 
Der Dank geht an Elfi Horn-Boatey, die aus 

persönlichen Gründen aus dem Kirchenvorstand 

ausgeschieden ist. Im August 2003 war Frau 

Horn-Boatey für eine ausgeschiedene 

Kirchenvorsteherin in den Kirchenvorstand 

unserer Kirchengemeinde nachberufen worden, 

am ersten Advent 2008 wurde sie dann für eine 

weitere Legislaturperiode gewählt. 

Diese ist nun halb vorüber. In vielen Sitzungen 

teilweise bis spät in die Nacht hat sie dazu 

beigetragen, die Geschicke unserer 

Kirchengemeinde zu lenken. Dies ist allerdings 

nur eine ihrer zahlreichen Aktivitäten in unserer 

Gemeinde. Sie engagiert sich für unsere Ghana-

Partnerschaft, sie singt im Chor, sie bereichert 

die Kirchenmusik mit ihrem Saxophon, sie fasst 

überall mit an, wo ihre Mithilfe benötigt wird. 

Das alles zusammen wurde nun zu viel und so 

hat sie beschlossen, die Verwaltungsarbeit im 

Kirchenvorstand abzugeben. 

Im Namen des Kirchenvorstandes danke ich Elfi 

Horn-Boatey für ihre achtjährige Mitarbeit in der 

Leitung der Gemeinde und freue mich, dass wir 

sie als engagiertes Gemeindeglied behalten 

dürfen! 
                                            Pastor Helmut Willkomm 

                 

Standpunkt 
Weil ich in meinem Beruf hauptsächlich sitze, 

gehe ich abends gern raus und laufe eine Runde. 

Meist immer dieselbe Runde. Immer dieselbe 

Richtung. Aber manchmal laufe ich andersherum 

und bin ganz erstaunt: Hat der Baum da schon 

immer gestanden? Dieser Vorgarten ist aber 

schön angelegt! Wieso habe ich noch nie diesen 

tollen Ausblick gesehen? Dann merke ich: Ein 

Perspektivwechsel lässt die Dinge anders 

aussehen und macht das Leben spannender. Mein 

Wohnzimmer sieht anders aus, wenn ich nicht im 

Sessel sitze, sondern auf dem Boden liege. Wenn 

ich im Ausland bin, merke ich, dass ich eine 

Ausländerin bin. Kaufe ich weniger ein, wenn 

ich diese Woche statt mit dem Auto mit dem Rad 

zum Einkaufen fahre? Wie würde sich mein 

Leben anfühlen, wenn ich 15 Jahre alt wäre? 

Was würde ich denken, wenn ich krank wäre und 

jeden Tag Hilfe bräuchte? Welche neuen 

Perspektiven gibt es in Ihrem Leben?  
                                                            Simone Holm 

Himmelfahrt 
Der Himmelfahrtsgottesdienst am 2. Juni findet 

auch in diesem Jahr im Juliankawald statt. Er 

beginnt um 11.00 Uhr. Gehalten wird der 

Gottesdienst von Pastor Helmut Willkomm. Wer 

mit ihm zusammen mit dem Fahrrad nach 

Julianka radeln möchte, finde sich bitte bereits 

um 10.15 Uhr an der  Kirche ein. 



 

 

Konfirmandenanmeldung 
Die neuen Konfirmanden können an folgenden 

Tagen im Pastorat Bornstücken 6, Oelixdorf 

angemeldet werden: 

 Do.   9. Juni, 17.30 – 19.00 Uhr 

 Fr.  10. Juni, 17.30. – 19.00 Uhr 

Der Konfirmandenunterricht beginnt nach den 

Sommerferien. Bringen Sie bitte die 

Geburtsurkunde und ggf. die Taufurkunde zur 

Anmeldung mit. 
                                                           

Sommerfest 
Unser Sommerfest am Sonntag, 26. Juni  

beginnen wir um 11.00 Uhr mit einem Familien-

gottesdienst, in dem die Kindergärten, und 

Kindergruppen mitwirken. Anschließend gibt es 

Spiel und Spaß auf dem Rasen und das 

traditionelle Salat- und Kuchenbüffet wird 

wieder für Ihr leibliches Wohl sorgen. Der 

Oelixdorfer Musikzug umrahmt unser 

Programm. 

 

Sommerausflug 
Zu unserem Sommerausflug am Mittwoch, 29. 

Juni laden wir Sie ganz herzlich ein. Mit dem 

Bus fahren wir zum Kanalcafé nach Osterrönfeld 

zum Kaffeetrinken. Anschließend werden wir mit 

Pferdekutschen die Stadt Rendsburg erkunden 

und Andacht in der Christkirche halten. Den 

Abschluss bildet das Abendbüffet im 

Martinshaus in Rendsburg. 

Abfahrt Schlotfeld: 13.00 Uhr 

Oesau   13.05 Uhr  

Trotzenburger Str.  13.10 Uhr 

Haltestelle Chaussee 13.15 Uhr 

- Kein Einstieg an der Kirche  - 

Rückkehr gegen 19.30 Uhr 

Die Kosten betragen 25,00 Euro. 

 

Pfingstmontag im Kirchenkreis 
Unser Kirchenkreis ist größer geworden. Wir 

feiern daher einen gemeinsamen Pfingstmontags-

gottesdienst in Glückstadt auf dem Marktplatz 

um 11.00 Uhr. In der Schlosskapelle zu 

Breitenburg findet daher kein Gottesdienst statt. 

 

 

Kinderkirchentag in Oelixdorf 
Der regionale Kinderkirchentag für Kinder von 

5-12 Jahren wird am Samstag, dem 3. September 

2011, von 10.00 - 14.00 Uhr in unserer Kirche 

und unserem Gemeindehaus stattfinden! 

 

 

Tuning für den Gottesdienst 
Orgel und Gesang oder nur die Orgel oder ganz 

manchmal eine einsame Gitarre und Gesang, 

oder drei Gitarren und Gesang - Wahnsinn! Ob 

es noch wahnsinniger geht? Nächstes Jahr zur 

Konfirmation, das wäre doch was, wenn wir da 

noch mehr musikalische Vielfalt hin bekommen 

könnten. Ein knappes Jahr haben wir noch bis 

dahin, nach den Sommerferien könnte es 

losgehen - oder vielleicht auch schon früher. 

Wer spielt ein Instrument, wer kann singen und 

mag das für ein gutes halbes Jahr in unser 

Gottesdienst-Tuning-Projekt einbringen? Ob es 

nur die Konfirmation ist oder vielleicht auch 

noch der eine oder andere zusätzliche Termin, 

einen Versuch ist es alle Mal wert, mal etwas 

Neues auszuprobieren. Sich selbst und andere ein 

bisschen näher kennen zu lernen und die eigenen 

musikalischen Träume von Klassik bis Pop 

gemeinsam umzusetzen.  

Klavier oder Keyboard, Schlagzeug oder 

Cachon, E.-Gitarre oder Cello oder Bass, Geige 

oder Gesang, wer hat Lust, in ein paar Monaten 

etwas auf die Beine zu stellen? Melde Dich, 

melden Sie sich einfach in unseren Kirchenbüro! 
 

Neues vom WELTLADEN St. Martin 
Wie Sie sicherlich schon mitbekommen haben, 

wird unsere Kirchengemeinde ein ganz klein 

wenig an den Umsätzen im WELTLADEN 

beteiligt. Mit diesen erwirtschafteten 

Überschüssen konnten wir zum Beispiel  unsere 

Gemeindehausküche verschönern. In diesem Jahr 

sollen diese kleinen Überschüsse in einen ganz 

besonderen Topf fließen: Wir wollen auch 

weiterhin eine qualifizierte Kinder- und 

Jugendarbeit in unserer Kirchengemeinde 

anbieten. Also vergessen Sie nicht, im 

WELTLADEN vorbei zu schauen! Vielleicht 

brauchen Sie ja gerade Kaffee oder ein kleines 

Geschenk oder möchten einen Gutschein für den 

WELTLADEN verschenken? 

 

Freud und Leid 
Trauerfeiern: 

Fritz Hinz, Oelixdorf, 90 Jahre 

Taufen: 

Jonathan Eggert, Lohbarbek 

Marit Grap, Oelixdorf 

Enzo Rexin, Itzehoe 

Jule Schwarz-Gewallig, Itzehoe 

Nico Springer, Itzehoe 

Joshua Trinks, Winseldorf 



 

 

Gottesdienste unserer Kirchengemeinde 
 

 

Do.   2. Juni 11.00 Uhr 
Himmelfahrt-Waldgottesdienst im Juliankawald mit 

Pastor Helmut Willkomm 

So.   5. Juni 10.00 Uhr Abendmahlgottesdienst 

So. 12. Juni 10.00 Uhr Pfingstgottesdienst 

Mo 13. Juni 11.00 Uhr 
Kirchenkreis-Gottesdienst in Glückstadt auf dem 

Marktplatz 

So. 19. Juni 10.00Uhr Gottesdienst mit anschl. Kirchencafé 

So 26. Juni 11.00 Uhr Familiengottesdienst mit anschl. Sommerfest 

So.   3. Juli 10.00 Uhr Gottesdienst in Lägerdorf 

So. 10. Juli 10.00 Uhr Gottesdienst in Oelixdorf 

So. 17. Juli 10.00 Uhr Gottesdienst in Lägerdorf 

So. 24. Juli 10.00 Uhr Gottesdienst in Oelixdorf 

So. 31. Juli 10.00 Uhr Gottesdienst in Lägerdorf 

So.   7. August 10.00 Uhr Abendmahlgottesdienst in Oelixdorf 

So. 14. August 10.00 Uhr Gottesdienst in Lägerdorf 

So. 21. August 10.00 Uhr Gottesdienst mit anschl. Kirchencafé 

So. 28. August 10.00 Uhr Gottesdienst 

So.   4. September 17.00 Uhr Konzertgottesdienst mit der St. Martin-Kantorei 

                 

 

Regelmäßige Veranstaltungen  
 

Kindergruppen (Hella Pulmer): 

Flötenkreise :        Miniflöten  montags, 17.45 

     Fortgeschrittene,  montags, 18.45 Uhr              

„Kirche Kunterbunt“  donnerstags, 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr für Kinder von  

     5 - 12 

Jugendgruppe:            donnerstags, 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr 

 

Kantorei (Doris Abraham):  montags, 20.00 Uhr            

 

Gitarrengruppen (Helmut Willkomm)  

Anfänger:      mittwochs, 18.30 Uhr im Gemeindehaus 

Jugendliche:   mittwochs, 17.30 Uhr im Gemeindehaus                

 

Seniorenkreis:        
(E.Wiens, E. Diestel, H.Willkomm):14-tägig mittwochs, 15.00 Uhr 

 

Kirchenvorstand:   2. Mittwoch im Monat, 19.30 Uhr – Die Sitzungen  

     sind öffentlich 

 

Hauskreise:             auf Anfrage – rufen Sie uns an!            


